
Bezugspreis
r vierteljährlich 2,50 durch
oſt 8 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

für
die

Für die Redaktion verantwortlich
J Otto Hendel in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
AnſchlußNr 176

Fr 2765 Halle a d Saale Sonntag den

Dreiundzwanzigſter Jahrgang

Sagle Zeihun

c Jj 721 November

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus e mit
15 Pfg berechuet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Cxpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 59 Pfg

Erſcheint täglich

g9 mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

ne eereerereeeee S ogmvxmm21889

Unſere auswärtigen Leſer
machen wir wiederholt darauf aufmerkſam
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Die Expedition
Ein dunkler Punkt

Die WalderſeeLegende hat ein ſpätes aber plötzliches Ende
gefunden nachdem ſie noch kürzlich in dem Bericht des in
London erſcheinenden Standard über die Unterredung des
Zaren mit dem deutſchen Reichskanzler umhergeſpukt hatte
Ja Eugen Richter deſſen ſtürmende und rückſichtsloſe

mpetuoſität ſeinen Parteigenoſſen ſchon manche Unbequem
lichkeit bereitet hat und deſſen perſönliche Angriffsart nicht
nach jedermanns Geſchmack iſt hat ſich diesmal ein nicht ge
ringes Verdienſt um unſere politiſche Moral erworben als er
die Walderſee Frage zur Sprache brachte

Es war bei der Berathung des Etats des Auswärtigen
Amtes als Herr Richter an den zuſtändigen Staatsſekretär
Grafen v Bismarck die höfliche Anfrage richtete ob denn
wirklich der Chef des Generalſtabes darauf ausgeht die aus
wärtige Politik des Herrn Reichskanzlers zu kreuzen oder
irgend einen Einfluß höheren Ortes erſtrebt in einer anderen
Richtung als diejenige iſt die der Politik des Herrn Reichs
kanzlers in auswärtigen Dingen entſpricht Bevor Graf
Bismarck noch antworten konnte hatte ſich der Kriegsminiſter
v Verdy du Vernois erhoben den wie er ſelbſt ſagte nur
der Zufall in den Reichstag geführt und der nun froh ſchiendie Gelegenheit zu einer d S längſt erwünſchten Erklärung

zu finden Er gab dieſe Erklärung in ſehr energiſchem Ton
ab und Graf Bismarck der ſich ihm aus vollem Herzen
anſchloß konnte nur noch erklären daß unſere auswärtige
Politik Se Majeſtät der Kaiſer leitet der den Rath von
denen nimmt welche dazu berufen ſind

Als einen dunklen Punkt in unſerer Preſſe hat der
Kriegsminiſter die Walderſee Hetze bezeichnet und er hat das
Vorgehen dieſer Preſſe mir gleichgiltig welcher Partei ſie
angehört wiederholt frivol genannt Der laute Beifall
welcher Herrn v Verdhy für ſeine mannhaften Worte belohnte
wird im deutſchen Volke ſeinen Widerhall finden denn mehr
als das etwas ſchwächliche Poſtſkriptum des Grafen Herbert
Bismarck iſt dieſes ſelbſtändige Eintreten für die politiſche
Redlichkeit der höchſten militäriſchen Autorität dazu geeignet
dem monatelang währenden wüſten Lärm endlich ein Ziel zu
ſetzen Es iſt nunmehr vor dem Deutſchen Reichstage feſt
geſtellt worden daß man uns die ganze lange Zeit hindurch
in frivolſter Weiſe belogen und bekrogen hat und daß die
ſämmtlichen WalderſeeArtikel nur den Werth eines
politiſchen Weihnachtsmärchens für die reifere Jugend hatten

Es iſt gut daß wir darüber nun klar ſind aber der Fall
iſt damit nicht erledigt und die unabhängige Preſſe wird die
Ehrenpflicht haben dafür zu ſorgen daß in Zukunft nicht
mehr ähnliche Vorkommniſſe den guten Ruf der deutſchenPubliziſtik im Jnnern wie nach u

Friedhof und Grabſteine
Die Klage daß ſich Rohheit und Unzulänglichkeit in der Kunſt

auf chriſtlichen Friedhöfen insbeſondere auf denen Norddeutſch
lands breit macht iſt nicht neu obwohl Fachzeitſchriften
welche künſtleriſche Intereſſen wahrnehmen verſucht haben

einzuwirken doch iſt damit die Kernfrage nicht
gelöſt

Der BVerſuch einen neuen Weg einzuſchlagen der gedeihlicher
wirken könnte ſoll hiermit gewagt werden Bevor wir aber
auf erſprießliche Löſung eingehen machen wir einen kurzen
eſchichtlichen Gang über die Grabſtätten älterer und neuer
eit den vor Jahren 1866 einmal Profeſſor Friedrichs

in der Singakademie in Berlin vorgezeichnet hat
Goethe erzählt uns in ſeiner italieniſchen Reiſe 1786 aus
erona wo er eine Sammlung alter Grabſteine ſah wie

herzlich und rührend die Alten das Leben auf denſelben dar
geſtellt haben da ſei ein Mann der neben ſeiner Frau aus
einer Nieſche wie aus einem Fenſter herausſieht da ſtehen
Vater und Mutter den Sohn in der Mitte einander mit
unausſprechlicher Natürlichkeit anblickend hier reicht ſich ein
Paar die Hände hier ein Vater auf einem Ruhebette liegendder von ſeiner Familie unterhalten wird hier ein Feharviſhter
Mann der eine fröhliche Auferſtehung zu erwarten ſcheint
Der Künſtler hat mit mehr oder weniger Geſchick nur die
einfache Gegenwart der Menſchen hingeſtellt ihre Exiſtenz da
durch fortgeſetzt und bleibend gemacht Sie falten nicht dieHände ſchauen nicht in den ne ſondern ſie ſind hie
nieden was ſie waren und ſind Sie ſtehen beiſammen
nehmen Antheil aneinander lieben ſich und das iſt in dem
Steine ſogar mit einer Handwerksunfähigkeit allerliebſt aus
gedrückt Goethe ſagt mir war die unmittelbare Gegenwart dieſer Steine höchſt rührend Sie ſind zwar von
pugeh Kunſt aber einfach natürlich und höchſt an
prechend

Dieſes Jntereſſe das Goethe vor nunmehr 100 Jahren
an den ſpäteren Kunſtwerken des Alterthums bezeigte müßte
nachdem ſehr viel beſſere Bildwerke dem Erdboden von
Griechenland abgerungen ſind nothwendig auch lebhafter ge

en hin diskreditiren und

worden ſein nachdem die Kunſigeſchichte populär und das

ſchänden Herr v Verdy hat recht de iſt ein dunkler
Punkt und es wird ſehr nöthig ſein ihn aufzuklären Wir
haben manchen groben Unfug der offiziöſen Preſſe in der
letzten Zeit erlebt aber die Thatſache daß der Chef des
Generalſtabes vor Deutſchland und Europa wieder und immer
wieder als Friedensfeind und Störenfried der Bismarck ſchen
Politik hingeſtellt daß ihm die niederſten Ehrgeiz
motive untergeſchoben werden konnten ſodaß im Aus
lande das Vertrauen auf die ſicheren Grundlagen der
deutſchen Friedenspolitik zeitweilig arg erſchüttert ward dieſe
Thatſache dürfte am Ende doch einzig daſtehen Denn
das iſt der ſpringende Punkt der ganzen trüben Angelegenheit
die Angriffe gegen den Grafen Walderſee ſtammten wie Herr
Richter mit Recht hervorheben durfte aus ſolchen Preßorganen

von denen es notoriſch iſt daß ſie der Regiernng beziehungeweiſe
den Preßbureaux weißes Papier für ihre Publikationen zur
Verfügung ſtellen
Vonſeiten des Auswärtigen Amtes iſt nun die bündige
Erklärung erfolgt daß man dort von derartigen Nichtsnutzig
keiten nichts wiſſen will und daß man an höherſtrebende
politiſche Aſpirationen des Generalſtabschefs nicht glaubt
Das iſt vortrefflich aber die Frage bleibt eine offene warum
man nicht bei Zeiten mit einem aufklärenden Wort eingegriffen
und dem ganzen Lärm ein ſchnelles Ende bereitet hat An
Raum fehlt es doch nicht für die Emanationen der Leiter
unſerer Politik und indem man dieſen Raum zu haltloſen
Verdächtigungen mißbrauchen ließ trug man ſelbſt zur Jrre
leitung des öffentlichen Uriheils bei Lange Zeit war in Deutſch
land und außerhalb die Meinung verbreitet es habe wirklich
ein Kampf auf Leben und Tod begonnen zwiſchen der höchſten
politiſchen und militäriſchen Autorität unſeres Vaterlandes
Der dadurch angerichtete Schaden iſt durch die verſpätet nach
hinkende Erklärung des Herrn Grafen von Bismarck nicht
wieder gut gemacht

Der Alarmruf der hamburger Blätter der Schmerzens
ſchrei der wackeren Kölnerin der Clauſewitz Artikel der Nord
deutſchen und der begleitende Chorus kleinerer und kleinſter
Preßorgane das alles iſt nun hinfällig geworden Wer
hat den Lärm veranlaßt Jeder Befragte zuckt bedauernd die

Achſeln Jch war es nicht Wir haben alſo die Thatſache zu
konſtatiren daß im neuen Deutſchen Reiche ein lang andauernder
planvoll und ſchlau organiſirter Preßfeldzug gegen den Leiter
unſeres Generalſtabes inſcenirt werden kann von den
müßigen oder ärgerlichen Redaktionen gouvernementaler
Blätter wir haben zu konſtatiren daß Monate vergehen
können ohne daß man dieſem groben Unfug ein deutliches

Quos ego entgegendonnert und daß erſt die Anfrage eines
oppoſitionellen Abgeordneten nöthig iſt um dem fälſchlich An
geſchuldigten die längſt erwarteten Ehrenerklärungen von zu
ſtändiger Seite zu ſichern Die Macht der Verleumdung kann
nicht draſtiſcher illuſtrirt werden Und man darf auch das
nicht vergeſſen es handelt ſich hier um einen Mann der durch
das Vertrauen und die Freundſchaft ſeines kaiſerlichen Kriegs
herrn in beinahe oſtentativer Weiſe ausgezeichnet worden iſt
Wäre Kaiſer Wilhelm minder ſelbſtändig und fremdem Ein
fluß weniger unzugänglich als er es in Wirklichkeit iſt wer
möchte die Konſequenzen dieſes Verleumdungsfeldzuges ermeſſen
War doch in ſo geſchickter Weiſe auf die öffentliche Stimmung
gewirkt worden daß der Sturz des Grafen Walderſee zu
einer beſtimmten Zeit von dem Beifall aller Friedensfreunde
begleitet worden wäre

Auch aus dieſem dunklen Punkt, auch aus dieſem traurigen
Kapitel von der politiſchen Moral kann man etwas lernen

das verachtungsvolle Mißtrauen gegen jede Art von auonymer
Verkeumdung und insbeſondere gegen die gewerbsmäßige
Fälſchung der öffentlichen Meinung von ſeiten der offiziöſen
Preſſe Wer einmal lügt dem glaubt man nicht ſagt ein
altes und dennoch wahres Sprichwort Der Beruf der Preſſe
in der modernen Zeit iſt ein hoher und heiliger denn er dient
der Volksaufklärung und der Wahrheit Der aber iſt ein
Abtrünniger und ein Verbrecher an dieſer Kulturmiſſion der
für äußerliche Vortheile irgend welcher Art ſeine Ueberzeugung
biegt und beugt zu ſelbſtiſchen Zwecken Mit empörter Ent
rüſtung ſollte die ehrliche Journaliſtik die erkauften Preß
bedienten aus ihren Reihen ſcheuchen Die offiziöſe Preſſe iſt
eine Erbſchaft aus napoleoniſchen Tagen und wenn wir nicht
wollen daß gegen die Reichsregiernng ein tiefgreifendes Miß
trauen im Volke um ſich frißt müſſen wir bei jedem Anlaß
auf die Abſchaffung dieſer gefährlichen und ſchädlichen IJnſti
tution dringen Einſtweilen wird man gut thun nur den
Auslaſſungen des offiziellen Reichsanzeigers Glanben zu
ſchenken die übrigen angeblich oder wirklich gouvernementalen
Blätter aber mit der ihnen gebührenden Verachtung zu
betrachten als Bernfsverleumder und politiſche Brnüuen
vergifter

Politiſche Ueberſicht
Die heute uns vorliegenden näheren Nachrichten über Emin

Paſcha und Stanley bringen noch allerlei intereſſante
Einzelheiten Die londoner Ausgabe des Newyork Herald
enthält den Wortlaut des Schreibens das Stanley am 11 d
aus Mpwapwa an den britiſchen Konſul in Sanſibar richtete
Es heißt darin u a

Bei einer Muſterung die am 9 November abgehalten wurde
zählte Stanleys Expedition noch 750 Perſonen darunter 284
Leute Emins unter dieſen 59 Kinder meiſt Waiſen egyptiſcher
Soldaten Außer den früher genannten Weißen befinden ſich
im Zuge noch Emins Tochter und Gerault welcher ebenſo wie
Schinze Mitglied der algeriſchen Miſſion iſt Unter Emins
Offizieren ſind Vekile der Aequatorialprovinz und der Major
des zweiten Bataillons Seit dem Verlaſſen des Victoria
Nyanza ſind 18 Leute Emin Paſchas geſtorben Ein Sanſi
barite wurde während einer Verhandlung mit einem
feindlichen Stamme getödtet Die Schwierigkeiten des
Marſches nahmen gegen Ende zu weil die Reihe der
Träger von Hängebetten mit den Kranken immer länger
wurde Viele Kranke ſind über 1500 km weit über
ein Gebirge nach dem andern getragen worden rechts und links
von den kämpfenden Truppen beſchützt bis ſie ſchließlich in
den Hängebetten ſtarben Die 75 Jahre alte Mutter eines
Vekils ſtarb in ſolcher Weiſe Jn Nord Uſukuma ſüdlich vom
Viktoria Nyanza fanden vier Tage lang aufregende Kämpfe
mit den Eingeborenen ſtatt welche Emins Leute für Kannibalen
hielten Ein Verſuch dieſelben eines Beſſeren zu belehren
verurſachte ein wüthendes Heranſtürmen der Eingeborenen
wobei viele getödtet wurden Stanley wurde davon unter
richtet daß auf dem Wege nach der Küſte über Simbamwene
einer ungefähr 150 km oſtſüdöſtlich von Mpwapwa gelegenen
Station im Lande Ukami Ueberfluß an Nahrungsmitteln
herrſcht er entſchied ſich für dieſe Route da was die Gefahr
eines Angriffs durch die Eingeborenen betrifft ein Weg ſo
ſchlecht iſt wie der andere Stanley ſchließt indem er erzählt
daß er und Emin die für die Afrikaforſchung wirklich werth
volle und unerwartete Entdeckung gemacht haben daß der
Viktoria Nyanza ſich nach Südweſten viel weiter ausdehnt als

Kunſthandwerk überall gefördert iſt Das Intereſſe ſcheint
aber mehr oder weniger bei den Kunſtgelehrten allein vor
handen zu ſein denn unſere Friedhöfe geben keine oder doch
nur wenige Beweiſe dafür

Die Grabſteine der Griechen ſind uns erſt durch die
Ausgrabungen in unſerem Jahrhundert bekannt geworden eine
ſtattliche Reihe ziert bereits unſere Muſeen und manches
ſchöne Stück wird ſeiner Auferſtehung noch gewärtig ſein
Das berliner Muſeum beſitzt die reichſte und ſchönſte Aus
wahl wenn auch Handwerksmäßiges darunter iſt Die Um
gegend von Athen war vorzugsweiſe reich an Funden Die
Ausgrabungsfelder waren auch nicht eigentliche Friedhöfe in
unſerem Sinne ſondern zerſtreute Plätze mit unfruchtbarem
Boden an Landſtraßen und den Außenſeiten der Stadt
mauern gelegen
Es ſcheint chriſtliche Sitte geweſen zu ſein einen gemein
ſamen Platz zur Beſtattung der Todten um die Kirche hernm
zulegen es war eine ſchöne Sitte denn heute verbietet die
Geſundheitspolizei Begräbniſſe in der Stadt ſie ſollen weit
außerhalb derſelben liegen und dieſes immer weitere
Hinausrücken dürfte auch als ein Grund anzuſehen
ſein daß wir den Ruheplatz unſerer Todten nicht
mehr ſo ehren wie früher da man das Grabmal
unmittelbar an die Kirchenmauer oder nicht weit
davon entfernt anbrachte

Der Erdhügel iſt wohl bei allen Völkern das älteſte
Denkmal geweſen und ein Stein auf demſelben aufgerichtet
noch ein beſonderes Zeicheu dem allmälig auch Symbole hin
zugefügt wurden Homer läßt den Schatten Elpenors eines
Gefährten des Odyſſeus beim Todtenopfer ſprechen

Häufe mir denn am Geſtade des grauen Meeres ein
Grabmal

Daß die Enkel noch hören von mir unglücklichem Manne
Dieſes richte mir aus und pflanz auf den Hügel

das Ruder
Welches ich lebend geführt in meiner Freunde Geſellſchaft

Derartige Symbole haben ſich durch das ganze Alterthum
erhalten Da finden wir neben der Jnſchrift ein Arbeits

Kamm Spiegel oder Schlüſſel Sym
Hausfrau kennzeichnen Auf Gräbern

gefallener Helden ruht der Löwe und heute noch ſteht der
Löwe von Chäronea auf ſeiner alten Stelle Wenn auf einem
Grabſtein ein Knabe oder ein Mädchen mit dem Waſſerkrug
gebildet iſt ſo iſt derſelbe der eines Unverheiratheten denn
das Waſſerholen war das Amt der Ledigen Das Weihwaſſer
für den Tempel das Waſſer für das Hochzeitsbad mußte von
Knaben und Mädchen geholt werden und ſelbſt die Königs
tochter ſehen wir zur Quelle gehen ein Gebrauch welcher der
dichtenden Phantaſie des Volkes zu den lieblichſten Erzählungen
in Wort und Bild Veranlaſſung gegeben hat

Ein anderes Symbol iſt die Urne urſprünglich als Aſchen
behälter gebräuchlich wurde ſie ſpäter ein decorativer Schmuck
der Grabſteine und neben derſelben finden wir auch das Bild
einer Sirene die als Sängerin von Trauerliedern wie ein
Symbol der Klage um den Todten aufzufaſſen iſt

Mit der Entwickelung der Kunſt entfalten ſich allmählig
weiter ausgeführte Darſtellungen um 500 ſchon ſtellte man
den Verſtorbenen ſelbſt auf dem Grabſtein dar in irgend einer
charakteriſtiſchen Handlung begriffen Jn der älteren Kuuſt
ruhig ſtehende Figuren wie den Hirten im beriiner
Muſeum Jn der Blüthe der Kunſt aber entfaltet die Figur
durch eine charakteriſtiſche Handlung ihr innerſtes Weſen und
ewinnt an Jntereſſe und Wärme für das Gemüth Den
rieger ſehen wir eine Heldenthat vollbringen vom Roß herab

verſetzt er dem dahinſinkenden Feinde den Todesſtoß Frauen
ſpinnen Jünglinge leſen in der Schriftrolle oder ſalben ſich
zum Kampfſpiele die Glieder oder reinigen ſie mit dem Schab
eiſen Das Mädchen ſpielt mit der Puppe oder koſ t mit ihrem
Täubchen In ſeiner Hand hält trauernd der Knabe den
todten Vogel mit dem er im Leben geſpielt Erſt ſpäter ver
lieren die Werke an Poeſie wenn wir den Handwerker in derWerkſtatt den Arzt beim Kranken ſehen Aber überall treten
uns für Alter und Geſchlecht charakteriſtiſche Lebensverhältniſſe
entgegen voll zarter und inniger Poeſie Schiffbrüchige ſitzen
trauernd an einem Felſen verlaſſen von den Kameraden fern
von der Heimath

körbchen eine Spindel
bole alſo welche die

Auch ganze Familienbilder ſtammen aus der Zeit ſie geben



g

m

r

u

h

e

h r

e

S

a

S

man bisher wußte ſo weit daß dieſer See bis 2 Gr 48 Min
füdl Br reicht und ſich dem Tanganyika auf 155 engliſche
Meilen nähert Der See hat eine Länge von 270 Meilen und
ſeine Fläche erhöht ſich nunmehr auf 26,900 eugliſche Quadrat
meilen

Eine der Stanley ſchen Drahtmeldungen endet mit den
gehen ſebt durchWorten Alle Srieſe und Nachrichten

deutſche Hände Aus dieſer Bemerkung will d Daily
Kews ſchließen daß die Beziehungen zwiſchen deutſchen und
engliſchen Niederlaſſungen an der Küſte geſpannt ſein müſſen
Von Mpwapwa aus richtete Stanleh am 11 Nov folgendes
Schreiben an Wiſſmann der ſich damals in Baganoho
befand

Deutſche Station Mpwapwa den 11 November
Lieber Kapitän Wiſſmann

Jch bin kühn genug Sie zu bitten meine zwei Briefe
ſobald es Jhnen gelegen iſt gütigſt nach Sanſibar befördern
u wollen Jch habe oft gewünſcht Sie zu ſehen und jetzt
at mich das Schickſal Jhnen ſo nahe gebracht daß uns nur

noch einige Tagereiſen trennen Jch bhoffe dieſe werden ſo
glücklich verlaufen daß mir bald die erfreuliche Gelegenheit

eboten ſein wird einen Kollegen kennen zu lernen der ohne
ärm ruhig und vortrefflich auf ähnlichem Gebiete und unter

gleichem königlichen Schutze wie ich gearbeitet hat Bis zu
unſrer Begegnung zeichne ich mich als

Jhren treu ergebenen
Stanley

Der franzöſiſche Finanzminiſter Rouvier hatte amFreitag eine pprechum mit dem Miniſterpräſidenten Tirard

und beſchloß infolge derſelben von der Einreichung ſeines
Entlaſfungsgeſuches abzuſtehen Der Senat genehmigte den
für das Marine Kommando verlangten Kredit von 58 Mill
zum Bau von Kriegsſchiffen auf Privatwerften Der Marine
miniſter Barbey hatte die Forderung befürwortet und an
ekündigt die Regierung werde im nächſten Jahre einen

Pera für den Bau von Panzerſchiffen auf Staatswerften
ordern

Jm Peſter Lloyd wird der authentiſche Text des Memo
randums der kretenſer Jnſurgenten welches dieſe
den ausländiſchen diplomatiſchen Vertretern in Athen übergeben
haben mitgetheilt Die Jnſurgenten beklagen ſich darüber
daß die Steuern größtentheils nach Konſtantinopel fließen und
daß die Muhamedaner obwohl ſie die Minderzahl der Be
völkerung Kretas bilden in der kretenſiſchen National
Verſammlung die Mehrheit haben

Jn Spanien iſt durch die neueſten Vorfälle in Braſilien
die republikaniſche Agitation neu belebt worden Jn den
Straßen der Hauptſtadt wurden am Donnerstag revolntionäre
Flugblätter vertheilt Die Regierung ordnete Vorſichts
maßregeln in verſchiedenen großen Städten an Man will
im Palaſt die Namen der Regimenter und Generale kennen

welche revoltiren wollen Die Miniſterkriſis iſt unverändert
Wahrſcheinlich iſt eine Neubildung des Kabinets Sagaſta
n iſt aber auch ein vorläufiges Miniſterium Martinez

ampos

Die Polit Korreſp veröffentlicht den Jnhalt der Denk
ſchrift des Miniſters des Aeußeren des Kongoſtaates an
den Köntg Leopold von Belgien Jn derſelben weiſt der
Miniſter darauf hin daß die reguläre Truppenmacht im
Kongöſtaate ſeit Jahresfriſt verdoppelt wurde und heute
2200 Mann und 23 Offiziere zählt denen in einzelnen
Bezirken Milizen in anſehnlicher Stärke zur Seite ſtehen
Ein verſchanztes Lager für 600 Soldaten das die Handels
ſtraße nach Nyangwe beherrſche ſei auf dem Vereinigungs
punkte des Aruwimi mit dem Kongo anugelegt ein zweites in
der Gegend des oberen Loami im Bau begriffen Mit der
militäriſchen Aktion ſei eine diplomatiſche Hand in Hand
Kgengen deren wichtigſter Erfolg das Bündniß mit Tippu

ib ſei durch welches die Gräuel der Sklavenjagden ver
mindert würden

2

Kleinere telegravphiſche Mittheilungen
Wien 22 Nov Der Großfürſt Thronfolger von

Rußland iſt heute vormittag 10 Uhr hier eingetroffen und am
Bahnhofe von dem Botſchafter Fürſt Lobanoff und dem Perſonal
der Botſchaft empfangen worden Er frühſtückte im ruſſiſchen
Botſchaftspalais und fuhr um 12 Uhr nach dem Nordbahnhof
von wo er nach Warſchau weiterreiſt Jn Trieſt war der
Großfürſt welcher im ſtrengſten Jncognito reiſte bei ſeiner Ab
fahrt am Bahnhofe vom Statthalter v Rinaldini dem Polizei
direktor Pichler und dem ruſſiſchen Konſul v Giers begrüßt
worden Heute früh ſalutirte der ruſſiſche Kreuzer der öſter
reichiſchen Flagge worauf das Kaſtell den Salut erwiderte

c r e en 2 aZeugniß von der Liebe die dem Verſtorbenen zutheil ward
hier reichen ſie einander die Hände hier legt man ihm in
wehmüthiger Empfindung die Hand an die erblaſſende Wange
Dem Verſtorbenen bringen auch die Ueberlebenden Weinſpenden
und andere Opfergaben wie einer Gottheit dar man zollte alſo
den Verſtorbenen andächtige Verehrung Eine Fülle tiefen
und innigen Familienlebens iſt ausgedrückt wenn wir die
Frau auf einem Stuhle ſitzen ſehen mit geſenktem Haupte
ſteht der Mann daneben eine Knabe reckt ſein Händchen nach
ihr aus die Wärterin mit dem Säugling naht ſich ihr
wohl zum Zeichen daß das Wochenbett ihr den Tod gegeben
über der ganzen Scene bei der auch Verwandte zugegen ſind
liegt eine ſtille ſtumme Wehmuth

Ueber die religiöſen Beziehungen der Todten zum Jenſeits
geben uns die antiken Grabſteine in den ſeltenſten Fällen Auf
lärung ſie ſchweigen vom Jenſeits weil ſie im Einklang mit

dem Glauben der Zeit ſtehen Homer ſchildert das Leben nach
dem Tode als ein Scheinleben im dunkeln Hades ſeine Poeſie
iſt ſo ganz der ſinnlichen Welt zugekehrt daß ſie ſich das
Kommende nur trüb und dunkel ausmalen kann Der Glaube
an ein ſeliges Leben nach dem Tode war nicht lebendig im
Volke Die Grundſtimmung der uns erhaltenen Grabſteine
iſt Trauer nicht blos die Ueberlebenden auch der Ver
ſtorbene wird trauernd dargeſtellt er denkt nur zurück nicht
verwärts Aber dieſe Trauer iſt immer gemäßigt ſie iſt mehr
Wehmuth als Schmerz ſie miſcht ſich in jedes Alter hinein
in das des Kindes der Jung frau des Mannes und der aus
führende Künſtler verweigert bei ſeinem Werke ſeine innigſte
Theilnahme r edelſte niemals

Jſt nun bei den Griechen die Klage immer edel dargeſtellt
ſo finden wir auf den Grabſteinen anderer Völker der Etrusker
der Römer die Trauernden klagend in wilden Geberden ſich
bewegend ja wir finden den graden Gegenſatz zu den
griechiſchen Grabſteinen Scenen der Wirklichkeit ohne alle

ſarte Verklärung ohne Adel und Anmuth unſchön in der
nung

Lange Zeit haben die Römer den Gräberſchmuck verſchmäht
die ernſte Größe des römiſchen Volkes war nicht vereinbar mit

Er S o 2

Wien 22 Nov Die Blätter beſtätigen die Ernennungdes bisherigen Leiters der Statthalterei in Trieſt Hofrath Ritter

v Rinaldini zum Statthalter
Belgrad 22 Noveſtern anaßitch ſeines Namensfeſtes den Beſuch oes Königs

lexander welcher in Begleitung des Regenten Riſtitſch erſchien
n die Beſuche der Königin Natalie und anderer Standes
perſonen

h

Deutſches Reich

Berkin 22 Nov Der Kaiſer weilt heute zur Jagd in
Letzlingen Heute früh 8 e Uhr erfolgte vom Jagdſchloſſe aus
der Aufbruch zur Jagd nach der Oberförſterei Kolbitz und dann
nach Planken wo zunächſt zwei Lapptreiben auf Damwild ab
gehalten wurden Zwiſchen beiden Treiben wurde gegen 12 Uhr
das Frühſtück im Jagdzelte eingenommen Nach dem Schluß der

eutigen Jagd nachmittags 5 Uhr erfolgt die Rückkehr nachdſchloß Lehlingen Dort findet um 7 Uhr die Abendtafel

ſtatt Morgen wird die Hofjagd fortgeſetzt Morgen abend nach
Schluß der Jagd wird der Kaiſer um 6 Uhr Letzlingen wieder
verlaſſen und von der Station Jävenitz aus mittels Sonder
zuges nach Berlin zurückkehren Die Ankunft auf dem hieſigenLehrer Bahnhofe wird etwa um 9 Uhr erwartet Dem hieſigen

Magiſtrate iſt auf die an J M die Kaiſerin gerichtete
Geburtstagsglückwunſch Adreſſe folgendes Antwort
ſchreiben zugegangen

Dem Magiſtrat zu Berlin ſage Jch für die Mir zum Geburts
tage in die Ferne nachgeſandten Glückwünſche Meinen auf
richtigen Dank Die Erwähnung der verſchiedenen großen und
freudigen Ereigniſſe dieſes Jahres vor allem auch der Ver
mählung Meiner Schweſter erfüllt Mich mit dankbarer
Erinnerung auch für den Magiſtrat und die Bürger Berlins
welche bei dieſen Gelegenheiten in hohem Maße dazu beitrugen
daß die für die Hauptſtadt denkwürdigen Tage in ſchöner und
erhebender Weiſe verliefen Wenn der Magiſtrat Meiner Für
ſorge für Schöpfungen chriſtlicher Liebe in freundlicher Weiſe
edenkt ſo ſpreche Jch demſelben für das Mir bei dieſer
hätigkeit von ihm bereits bewieſene und ferner zugeſagte

Entgegenkommen noch beſonderen Dank aus ſowie den Wunſch
und die Zuverſicht daß es uns unter Gottes Segen weiter ge
lingen möge mit vereinten Kräften in allen Arbeiten
chriſtlicher Barmherzigkeit vor allem für die religiöſe und
ſittliche r der großen Volksmaſſen unſerer Haupt

t Hilfe und Troſt bringend mildernd und verſöhnend zu
wirken

Potsdam Neues Palais 15 Nov 1889
gez Auguſta Viktorig

Kaiſerin und Königin
Jn Athen fand wie uns telegraphiſch von dort gemeldet wird
zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin Friedrich geſtern
Familientafel im königlichen Schloſſe ſtatt Die Akropolis war
glänzend erleuchtet Jhre Maj wird heute Athen verlaſſen
und in Patras mit dem Könige von Griechenland zuſammen
treffen der ſich auf der Rückreiſe von Korſfu befindet bis wohin
er ſeine Eltern den König und die Königin von Dänemark be
gleitet hatte Wie eine Drahtmeldung aus London beſagt wurde
auch dort und in Windſor der Geburtstag der Kaiſerin
Friedrich durch Beflaggung der öffentlichen Gebäude Geläute
aller Glocken und Salutſchüſſe gefeiert Die Herzogin von
Altenburg wird zu einem mehrtägigen Beſuch bei der Frau
Prinzeſſin Friedrich Karl heute abend von Altenburg in
Berlin eintreffen Der Herzog von Altenburg hat den
Kaiſer zur Jagd nach Letzlingen begleitet und kommt voraus
ſichtlich mit demſelben nach Beendigung der Jagden von dort
nach Berlin Wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt waren heute
an der Börſe Meldungen aus St Petersburg verbreitet wonach
die Verlobung der Prinzeſſin Margarethe von
Preußen mit dem Großfürſten Thronfolger von
Rußland vollzogene Thatſache ſein ſoll Trotz der Sicherheit
mit welcher dieſe Gerüchte auftreten ſind dieſelben nur mit
größter Vorſicht aufzunehmen Schon die Schwierigkeiten
ſchreibt die NationalZtg welche das Projekt darbieten liegen
auf der Hand und ſind wie man annehmen muß keineswegs
überwunden Es darf als ein öffentliches Geheimniß Pute daß
die Kaiſerin Friedrich dem Vorſchlage einer ſolchen Verlobung
nicht unzugänglich ſein dürfte die ja wohl in den Verbindungen
zwiſchen dem engliſchen und dem ruſſiſchen Hofe ſeine Hauptſtütze
haben mag Wir bemerken noch daß eine hieſige Korreſpondenz
die Hierherkunft des Grotzfürſten Thronfolger für den Anfang
kommenden Jahres in Ausſicht ſtellt möchten aber dieſe Meldung
zunächſt mit einem großen Fragezeichen begleiten

Zu der Beförderung Wiſſmanns zum Major wird
in der Voſſ Ztg bemerkt daß bisher in der Armee kein
Offizier ſo kurze Zeit hindurch nämlich noch nicht ein halbes
Jahr Hauptmann geweſen iſt wie Wiſſmann Zum Vergleich
ſei angeführt daß Kaiſer Friedrich 1 Jahr 11 Monat Kaiſer
Wilhelm II nahezu 1 Jahr 6 Monat und Fürſt Bismarck faſt
2 Jahre Hauptleute bezw Rittmeiſter geweſen ſind

Der Verhandlung des Reichstages am Freitag wohnten
in der Hofloge der zur Zeit in Berlin weilende Prinz von
Japan mit ſeiner Gemahlin bei

der idealen Welt der Kunſt erſt als Rom der griechiſchen
Bildung erlag da erhielten auch römiſche Grabſteine Bilder
zwar nicht wie zur Zeit der Griechen poetiſcher und gemüth
voller Art ſondern nüchterner verſtändiger kälter Der
Gedanke iſt es die Thätigkeit den Stand des Ver
ſtorbenen darzuſtellen den Krieger auf ſeinem Roß oder im
Waffenſchmuck den Handwerker in ſeiner Werkſtatt Ein
dieſer Klaſſe angehöriges Denkmal iſt ſo merkwürdig daß es
der Schilderung werth ſcheint Vor den Thoren Roms ſteht
noch jetzt ein bedeutendes Grabdenkmal eines Bäckers
oder vielleicht eines Brotliferanten Euryſaces Der Unterbau
des Denkmals iſt durch viereckige Pfeiler und chylinderartige
Körper gegliedert die aber aus drei übereinander geſtellten
mörſerartigen Gefäßen beſtehen in denen man im Alterthum
die Körner zu Mehl zerrieb oder auch den Brotteig zubereitete
Ueber dieſem Unterbau erhebt ſich der Haupttheil des Gebäudes
von Wandpfeilern an vier Ecken eingefaßt und zwiſchen dieſen
bemerkt man drei Reihen horizontal gelegter Mehlkörbe An
der Hauptſeite werden dieſe unterbrochen von den Relieffiguren
des Bäckers und ſeiner Frau hinter denen ſich ein Brotkorb
mit Aſche und Knochen fand Auf dieſen bezieht ſich die Jn
ſchrift unter den Bildern welche angiebt daß die Frau des
Bäckers in dem Korbe begraben liege Ein umlaufender Fries
am Denkmal zeigt die Bereitung des Brotes und den Verkauf
Am Dachgeſims ſind kleine Brötchen als Roſetten zuſammen
geſtellt und endlich bekrönt ein Brodkorb das ganze BauwerkDas Bäckergewerbe konnte nicht charakteriſtiſcher in der Plaſtik

gekennzeichnet werden
Sollte man beute z B etwas ähnliches dem Brauerei

gewerbe oder vielmehr einem Bierbrauer als Grabdenkmal
machen ſo wäre als geeignetes Motiv jener Monumentalbau
von Fäſſern zu benutzen der jüngſt in den Kaiſertagen den
Eingang einer Straße in Hannover ſo überaus wirküngsvoll
ſchmückte Das jenes Bäcker wie dieſes Brauer Denkmal
barock erſcheinen würde wollen wir nicht leugnen

Bei den Römern iſt die Friedhofstunſt bald bergab ge
angen wenn auch hie und da noch eine den Griechen ent

Der Metropolit Michael erhlelt

Jm Auftrage der Reichsregierung iſt in Altona eine zerleg
bare Kirche aus Wellblech für Kamerun angefertigt und
berelts dorthin verladen Mit dem nächſten Dampfex folgt auch
eine kleine Orgel nach

Nach einer Mittheilang der Volksztg würde jetzt thatſächlich
Ernſt gemacht mit der Einfuhr ſchineſiſcher Arbeiter in
Deutſchland Der Stettiner Zweigverein der Pommerſchen
ökonomiſchen Geſellſchaft hat danach bereits eine Kommiſſion ein
eſetzt die ſich mit dem chineſiſchen Geſandten in Berlin in Verbindung ſetzen ſoll um zu erfahren unter welchen Bedingungen

Arbeiter von China zu beſchaffen ſein würden Die Auregung
zu dieſem genialen Gedanken iſt von einem Herrn an
ausgegangen der erklärte dem Arbeitermangel der Landwrerh
ſchaft laſſe ſich auf andere Weiſe nicht abhelfen

Halle den 23 November

Geſtern abend reiſten mit dem von Leipzig 52 Uhr an
kommenden Zuge der Großherzog von Meckleuburg und
der Herzog von Altenburg hier durch dieſelben begaben ſich
zu den Hofjagden nach Letzlingen

Die große Schluß Konferenz der Bibel Reviſions
Kommiſſion iſt nunmehr auf den 10 und 11 Jan k J feſt
geſetzt derſelben wird am 8 und 9 Jan eine Konferenz von
Vertretern der deutſchen Bibel Geſellſchaften vorau

ehen Jn dieſer letzteren wird außer anderen Fragen auch diegen der Schulbibel erörtert werden Die BibelReviſions
r ſion hat indeß mit der Herſtellung einer Schulbibel nichts

zu thun

4 Letzlingen 21 Nov Die kleine unweit Stendal gelegene
Station Jävenitz an der Lehrter Bahn hatte ſich durch Fahnen
ſchmuck und Laubgewinde würdig zum Empfange des Kaiſers
und deſſen erlauchter Gäſte geſchmückt Pechfackeln erhellten das
kleine Stationsgebäude rings umher und am Eingange der nach
Letzlingen führenden Chauſſee war eine mächtige Ehrenpforte er
richtet Am Spätnachmittage waren von Berlin eine Anzahl
königl Pferde und Wagen eingetroffen welche die fürſtlichen
Jäger nach Letzlingen führen ſollten während Poſtwagen aus
den benachbarten Städten den übrigen Jagdgäſten zur Verfügung
ſtanden Der kaiſerliche Zug lief um 8 Uhr ein und bald darauf
beſtieg der Kaiſer mit den Prinzen Friedrich Leopold und
Albrecht dem Herzoge Ernſt Günther von Schleswig Holſtein
dem Prinzen Albert von Sachſen Altenburg die bereitſtehenden
Equipagen Unter Vorritt von Gendarmen ſetzte ſich alsbald der
lange Zug in Bewegung Nach ungefähr halbſtündiger
Fahrt begannen die Lichter des langhingeſtreckten Dorfes
Letzlingen aufzutauchen ein dichter Feuerſchein lagerte
über den Häuſern und Siraßen in denen die Einwohner Mann an Mann mit Fackeln Spalter bildeten
Das mitten im Dorſe auf einem freien Platze errichtete Denkmal
zur Exinnerung an die gefallenen Krieger war bekränzt und
bengaliſch beleuchtet Mit anhaltenden Hochrufen wurde der
Kaiſerliche Jagdherr empſangen Jm Schloßhofe hatten ſich zur
Begrüßung der Vice Oberjägermeiſter vom Dienſt Excellenz
Baron v Heintze die Meldung daß ſich Fürſt Pleg zur
Leitung der Jagd hierher begeben habe iſt nicht richtig der
Oberforſtmeiſter Klebitſch und die zur Jägerei gehörenden Ober
förſter der Letzlinger Haide eingefunden Nachdem der Kaiſer den
ihn bewillkommnenden Herren die Hand zum Gegengruß gereicht
begab er ſich mit ſeinen Gäſten in das Jnnere des Schloſſes
Sämmtliche Wohn und Aufenthaltsräume und beſonders die
ſchöne Empfangshalle athmeten wohlthuende Behaglichkeit Ent
zückend ſchön iſt die an den Empfangsraum grenzende Thorhalle
und das neben derſelben liegende Billardzimmer welches mit dem
bekannten Freyberg ſchen Jagdgemälde geziert ift Jn dieſen Ranmen
wurde nach dem Mahle das im Reiſeanzuge eingenommen wurde
der heutige Abend bei Thee und Billardſpiel zugebracht während
die Dorfjugend die Nationalhymne ſingend die Straßen durch
zog Nach alter Sitte liegt im Schloſſe ein Hofjagdbuch aus in
das die Namen der zu den hieſigen Jagden Geladenen theils im
Original theils in Abſchrift eingetragen werden Daſſelbe iſt in
zwei Bände in hellbraunem Leder gebunden auf deſſen Deckeln
das Jagdſchloß Letzlingen in Golddruck abgebildet iſt Der erſte
Band enthält die Jahre 1843 1869 der letztere die Zeit vom
Jahre 1871 ab Das Jagdbuch liegt im Wohn zimmer des Kaiſers
Als Eingang zum erſten Theil befindet ſich die Geſchichte des
Schloſſes in Verſen nach Aufzeichnungen des jüngſt verſtorbenen
Vice Oberjägermeiſters von Meyerinck Wie in frühern Jahren
ſo wird auch diesmal das Trompetercorps des Altmärkiſchen
Ulanen Regiments Nr 16 deſſen Commandeur ebenfalls mit einer

h zur Jagd beehrt iſt bei den Mitkagstafeln kon
zertiren
H Letzlingen 22 Nov Die heulige Jagd begann um 10 Uhr
im Colbitz Plankener Revier auf Hochwild Für den Kaiſer war
die Jagd äußerſt ergiebig ſo viel ich beurtheilen konnte ſchoß der
Kaiſer ungefähr 23 Schaufler und 15 Schmalthiere Der Kaiſer
ſah ſehr wohl aus Jnmitten des Reviers wurde das Frühſtücks
zelt aufgeſchlagen woſelbſt der Kaiſer e 12 Uhr eintraf begrüßt
von den ſchmetternden Fanfaren der Forſtbeamten Nach ſtün
digem Frühſtück beſichtigte der Kaiſer die Strecke worauf die

hier anzuführen deren Bildwerke eine hohe Marmortechnik
aufweiſen Auch hier ſind es Bilder des täglichen Lebeus die
uns in dieſen Sarkophag Reliefs entgegentreten glänzende
Thaten der Krieger oder ſlehende Gefangene vor dem Sieger
oder Scenen eines Verlöbniſſes einer Heirath vor der Göttin
der Ehe vollzogen Wo die Scene an die griechiſche Kunſt
anklingt da iſt es auch griechiſche Poeſie griechiſche Mythe
welche die geiſtigen Neigungen der Verſtorbenen andeuntet wie
die häufig dargeſtellten Muſen auf den Sarkophagen Wo es
galt die Särge frühverſtorbener Jünglinge und Jungfrauen
zu verzieren da wählte man den Tod der Niobiden die ja
ebenfalls in der Blüthe ihrer Jugend plötzlich hinweggerafft
wurden oder den Raub der Proſerpina durch den Gott der
Unterwelt Die Trennung neuvermählter Gatten durch den
Tod ſchildert die Geſchichte der Laodamia und des Proteſilaus
der ſich dadurch für die Griechen opferte daß er als der zuerſt
den trojaniſchen Boden Betretende ſterben mußte Dieſem
ſchönen Bilde des Heldenmuthes ſteht das ebenſo rührende
der Gattenliebe gegenüber denn Laodamia ruhte nicht eher als
bis ſie von den Göttern die Wiedervereinigung mit dem Ge
liebten erlangt hatte mit dem ſie wie das Relief zeigt freuvig
in den Hades ging Die Klage der Andromache um Hektor
hat einen ähnlichen Sinn und Alceſtis opfert ſich für ihren
Gatten Admed und geht freudig für ihn in den Tod Den
Tod aber ſtellt man ſanft ſchlummernd dar Der Genius mit
gt eſenkten Fackel iſt die Perſonifikation des ſanften Todes

afes
Die alten Dichter haben uns aber auch ein ſeliges Erwachen

und Auferſtehen aus dieſem Schlummer geſchildert das be
ſonders in der Proſerpina und in der Prometheus
Sage zum Ausdruck gekommen iſt und ſich auf den Tod und
das Wiederaufleben auf Trennung und Vereinigung von Leib
und Seele bezieht

Dieſe Sarkophage auf denen aber auch Dämonen in ſchreck
lichen Geſtalten der Unterwelt vorkommen greifen ſchon hin
über ins Chriſtenthum

ehnte Jdee vorkommt jedoch ſind die zahlreichen Sarkophage
Das Grabmal der altchriſtlichen Kunſt nimmt unnmehr

einen religiöſen Charxatter an Dex Blick ſchaut nicht mehr
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Wehr zach dem kener Revier erſolgte Vorher zeichnete
alten Forſtbeamten durch eine längere Unterdahin aus ein Se als des nach Hunderten zählenden

likums nahm der Kaiſer grüßend entgegen

Wittenberg 22 Nov Ein unerhörter und bis jetzt auch
unerklärter Frevel wurde hier in der vergangenen Nacht

rechtzeitig emtwedt um ein auf das äußerſte gefährdetes
enſchenleven zu retten Von einem ſtromabfahrenden Ketten

Sampfer wurde oberhalb der hieſigen Elbbrücke ein führerlos aufer Wie treibender Kahn bemerkt in welchem man nachdem er

holt war einen jungen Menſchen fand der an Händen und
efeſſelt einen Knebel im Munde faſt ganz erſtarrt auf

Bo des Kahnes lag Der Gefeſſelte Fiſcherlehrling
ifcher aus Kleinwittenberg gab nachdem er an Vord von

Feſſeln befreit war und ſich einigermaßen erholt hatte
lgendes an habe geſtern abend 9 Uhr eine bei Gallin

einem 8 km oberhalb Wittenbergs liegenden Elbdorfe ſtehende
Fiſcherhütte in welcher er ſich mit anderen Fiſchern befunden
auf kurze Zeit verlaſſen dabei ſei ihm von einem unbekannten
Manne von hinten her eine Schlinge um den Hals geworſen
und er dadurch ſofort am Schreien verhindert worden Der
Mann habe ihn dann niedergeworfen ihm eine Flüſſigkeit in den
Mund gegoſſen einen Knebel hineingedrückt ihm dann Hände
und Füße gebunden ihn in einen am Ufer liegenden Kahn ge
worfen und dieſen dann in die Elbe hinaus geſtoßen Wer der
Mann geweſen und was ihn zu der That veraulaßt hat darüber
fehlt noch jede h Es iſt nur zu wünſchen daß die
ſofort eingeleitete Unterſuchung Licht in die dunkle Sache bringt

Dem hieſigen Verein re er e zur Heimath ſind
die Rechte einer juriſtiſchen Perſon verliehen worden

P Stafßzfurt 22 Nov Heute vormittag fiel beim Rangiren
der Wagenſchieber O aus Leopoldshall von einem Wagen und

war ſo un glücklich daß ihm ein Rad über beide Beine gingSer Unglückliche wird wohl beide Beine einbüßen Er iſt noch
unverheirathet

Artern 22 Nov
auf hieſigen Bahnhofe der Bahnarbeiter Ziegner von hier

rn die Puffer zweier Güterwagen und fand dadurch ſeinen
od

Am 21 d früh wurde der Handelsmann Schwarze aus
Droyßig bei Oſterfeld todt aufgefunden Der Mann iſt wahr
ſcheinlich in der Dunkelbeit von der oberhalb einer Hohle vor
überführenden Chauſſee abgekommen und in dem ſchlecht paſſier
baren Wege unter ſein Geſchirr gerathen

s Weida 22 Nov Die Zeit der Gemeinderaths
wahlen liegt nun glücklich hinter uns Die bezügl Agitationen
wurden diesnial ganz beſonders erregt betrieben Die ſämmtlichen
ausſcheidenden Mitglieder ſind mit einer einzigen Ausnahme
wiedergewählt worden die Bemühungen einer gewiſſen Partei
waren vergebens Jm Mühlgraben bei Mildaufurth ertrank
geſtern ein Schäfer als er nicht ganz nüchtern einen ſchmalen
Steg paſſiren wollte

er

Vermiſchtes
Dampfer Fürſt Bismarck Der Reichskanzler er

laubte der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt ihrem vierzigſten
transatlandiſchen Dampfer ſeinen Namen zu geben Fürſt
Bismarck wird das größte und vorausſichtlich auch das ſchnellſte
Schiff der deutſchen Handelsmarine ſein Es ſoll 5 Millionen
koſten der Vulkan zu Stettin wird den Ban übernehmen Das
Schiff iſt für den Paſſagierdienſt zwiſchen Hamburg und New
york beſtimmt

Geſtrandet Der Stockholmer Dampfer Shydkuſten,
mit Brettern und Stückgut nach Lübeck beſtimmt iſt am Freitag
morgen vor Travemünde geſtrandet Die Mannſchaft erreichte
in einem Boot Travemünde von wo ein Bergungsdampfer ab
gegangen iſt

Pulver Explkloſion Von den Opfern der Hanauer
Pulver Kataſtrophe iſt nunmehr am Donnerstag das letzte das
nennzehnte Mädchen geſtorben

Diebſtahl im Neuen Muſeum in Berlin Aus
der egypliſchen Abtbeilung iſt am vergangenen Dienstag ein
egyptiſches Relief aus Kalkſtein 19 em hoch und 15,5 em breit
welches einige hierogiyphiſche Jnſchriften zeigt geſtohlen worden
Das mehrere hundert Mark repräſentirende Relieſ trägt in rother

e die Nummer 7495 Raritäten Liebhaber mögen daher beim
Ankauf vorſichtig ſein

Sträflings Aufſtand Jm Zuchthaus zu Goulette
Tunis brachen die ſchwarzen Sträflinge aus verſchafften ſich

Revolver und griffen die ebenfalls aus Schwarzen beſtehenden
T nan ſchaſten an auf dem Kampfplatze blieben zahlreiche
Todte
v n

Sandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 23 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Rom Behufs gründlicher Hebung der turiner Bank
kriſe wird die Verſchmelzung der Banca Subalting
mit der Turiner Kreditbank geplant Der Plan wird von
der Nationalbank deren Direktor perſönlich die Unterhandlungen

e

rückwärts ſondern vorwärts nicht mehr Trauer und Klage
udern Gedanken der Hoffnung und des Friedens nicht mehr

tumme Ergebung die ſich ins Unvermeidliche fügt ſondern
lebendige Zurerſicht der Todesüberwindung ſprechen ſich aus
Es ſind erſt einfeche meiſt aus Bibelſtellen genommene
Symbele mit deuen die älteſten Chriſten ihre Grabſteine
ſchmückten der Namenszug Chriſti der Palmzweig die Taube
mit dem Oelzweig das Lamm der gute Hirte dex Fiſch der
luker Auf der Langſeite der Sarkophage entfalten ſich

ſchon Tarſtellungen aus dem Alten und Neuen Teſtament ſie
dienen dazu die Hauptthatſachen des neuen Glaubens nämli
den Opfertod die Auferſtehung und die Himmelfahrt Chriſti
die man direkt darzuſtellen vermied vorbildlich durch das
Opfer Jſaaks durch die Verſchlingung und Ausſpeiung des
Jonas und durch die Himmelfahrt des Elias anzudeuten Auch
der Verſtorkene wird dargeſtellt mit betend erhobenen Händen
und dies iſt eine durch das ganze Mittelalter und die Rengiſſance
hindurch gewöhnliche Darſtellung Jmmer aber iſt die Be
ziehung des Verſtorbenen zum Jenſeits der Grundgedanke
Betende Engel ſind dann noch die Vermittler zwiſchen ihm
und Gott

Ein ſolches Grabmal dem 12 Jahrhundert angehörend
beſindet ſich an der öſtlichen äußeren Chorwand des Domes
zu Hildesheim in dem blumigen poetiſchen Garten des Kreuz
ganges Es iſt dem Prieſter Bruno gewidmet und in drei
Etagen gegliedert Unten der in Leichentücher gewickelte
Leichnam an dem Diakonen noch hantiren Krüppel Kranke
und Arme beweinend zu ſeinen Füßen in der mittleren Etage
wird die Seele von zwei Engeln zu dem ſegnenden Heiland

on gehoben der im oberen Felde mit dem Evangelium
hront
Auch andere Richtungen treten noch auf die zum Theil aus

der neu entſtandenen antiken Literatur und Kunſt ſowie aus
dem veränderten inneren Leben ver Zeit hervorgingen Schon
im Mittelalter finden wir eine Klaſſe von Darſtellungen die
den Grabſteinen des Alterthums faſt ganz fremd ſind nämlich
die Allegorie z B die Perſonifikationen der Tugenden Wiſſen

Heute mittag gerieth beim Rangiren 1000

ch Spitze des Baues thront das Chriſtuskind ſodaß das Ganze

eh lebhaft terſtüet Der Tribung zufolge hat Turin in
der dreimonatlichen Kriſis 7 Mill Franken verloren Weiter
aus Rom Die Banca di Neapoli erhöhte geſtern den
Wechſeldiskont von 5 auf 6 Proz

HDresden 22 Nov Die Deutſche Sunda Geſellſchaf
die behufs Verwerthung von Land Anlage und Areeuiunvon ngen ſowie Betriebes von gern und Handels Unter
nehmungen in iſchen Gebieten am 12 d hier endei hat giebt auf den
Jnhaber lautende Aktien bis zum Betrage Cer Million Markt in Stücken von
1000 M und bel der Zeichnung mit So Proz zahlbar aus Ein beträchtlicher
Theil des Kapitals ift bereits zeichnet auch ſind ſchon 8000 ha beſten Tadaklandes erworben worden v Einzahlungen werden bei der Dresdener Bank

geleiſtet Der Aufſichtsrath deſteht aus dem Hofrath Crede als Vorſitzenden
Hauſmann Felix Schramm in Firma Schramm n r r Kaufmann
Ranft Fabrikbeſitzer Th Praetoriuns Dr Klotz und Handelskammer
ſekretär Schulze

Leipzig 22 Nov Des Bußktags wegen heute keine Börſe
Deſſau 22 Nov Die Generalverſammlung der Anhaltiſcheng ans nk genehmigte die Kapitalerhöhung um 1,500,000 Ansgabe zu

130 Proz und dementſprechende Statutenänderung
Der Aufſichtsrath der Aktienbrauerei vorm Heinrich Henninger

in Nürnberg ſchlägt 2 Proz Dividende vor Proz weniger als 1887/88
trotz eines Mehrabſatzes von 12,747 hl

Die Verwaltung der Berlin Gubener Hutfabrik ſchäht infolge
des bisherigen höheren Umſatzes aufgrund der vorliegenden Fegingen die
Zanin er des laufenden Jahres auf mehr als 10/ Proz die für 1888 ge
za nd

Unter der Firma Berliner Schnelldampfer Geſellſchaft
hat ſich in Berlin eine neue Geſellſchaft mit 500,000 M Aktienkapital gebildet
Wein wen Berlin und Hamburg den Frachtenverkehr zu ver
mitteln

Die diesjährige Dividende der Höchſter Farbwerke wird die vorjährige
überſteigen

Die Verwaltung der Augsburger Buntweberei vorm L A Rie
dinger beautragt die Vertheilung von 7 Proz Dividende wie im Vorjahre

Börſe zu Halle a S
Halle 23 Nov Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

kg netto Weizen ruhig 168 bis 192 M Roggen
ruhig 175 bis 184 M Gerſte feſt Brau 180 bis
195 Mark hochfein bis 204 Mark bei wenig Angebot
Futter 185 bis 150 M Hafer feſt 158 bis 165 MMais 190 150 M Raps Rübſen Erbſen Viltorig ruht
1777186 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 88 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen feſt 38,50 bis 89,50
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Zinſen 24 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft utterartikel Futter
mehl ſeſt 13 bis 15 Mark Roggenkleie10,00 10,50 Weizenſchalen 9,00 9,25 Weizen
grieskleie 9,00 bis 925 M Malzkeime belle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,00 bis 10,00 Oelkuchen 14,50 bis
15,50 Malz 30,00 bis 31,50 Rüböl 70,00
Petroleum 25,60 Solaröl 0,825/809 knapp 17,50
bis 13 Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kar
toffel mit 50 M Verbranuchsabgabe 53,40 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,00 M

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Nov

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

12 B 112BMemel 7760 6 W 8Memel 7700 63 W 4
Kiel 74 6 9 SSO 2 Hamburg 7740 22 O 1Hamburg 775 3 6 O 2 Wien 796 6 ſtillBorkum 73 9 6 S 2 Valentia 64 8 10 6 ſtillMünſter 774 5 2 O 1 Petersburg 7600 5 WRW2Faſſel 768 22 Haparanda 58 6 20 W 2Berlin 77 4 1I 2 Se Stocholm 654 0 W
Breslau 78 8 9 1Karlsruhe 78 4 8 O 2Friedrichs h 77 9 4 2München 782 42 0 1

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 November
Ein Minimum iſt nordweſtlich von Schottland erſchienen und hat ſeinen

Wirkungskreis über die britiſchen Jnſeln und das Nordſeegebiet ausgebreitet
während der Luftdruck über OeſterreichUngarn am höchſten iſt Das ruhige
theils heitere theils neblige ſonſt trockene im Weſten kalte im Oſten milde
Wetter dauert in Centraleuropa fort Jn Weſtdeutſchland ſowie in Holland
Belgien und im Jnneren Frankreichs herrſcht leichter Froſt am kälteſten 55
iſt es in Münſter i W

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
22 Nov 9 U ab 72

Harometer Millimeter

766,2 764,9Thermometer Celſtus e 0,5 27Rel Feuchtigkeit 94 87 oWind SW 1 S 1Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 23 Nov Mit ſeltener Beharrlichkeit lagert

der hohe Luftdruck von 780 mm über Centraleuropa und auch das
im Nordweſten Schottlands erſchienene Minimum ſcheint direkt
nach dem nördlichen Norwegen weiter zu wandern Es iſt daher

s Freitag in Breslau übernachten

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Breslau berichtet die KreuzZtg Der Kaiſer wird
am 28 und 29 d an den Jagden in Pleß theilnehmen am

und am Sonnabend im
Ohlauer Fürſtenwalde jagen

Dem Reichstage iſt geſtern der zweite Nachtragetat
welcher die Forderung von 1,950,000 Mill M für die
Wiſſmann ſche Expedition enthatt zugegangenDie Brüſſeler Afrika konferenz beſt aufgrund des
neuen Telegramms Staänley und Emin Paſcha noch vor Schluß
der Konferenz empfangen zu können und beabſichtigt ſich
n genau bis zu dieſem Beſuche zu vertagen

Nach einer Meldung aus London wurden die Ver
handlungen der Parnellkommiſſion geſtern am 128
Sitzungstage beendigt

Aus Petersburg wird dem B berichtet Bei der
bekannten Antipathie des Zaren gegen alle Reden wird die
von ihm bei der Artilleriejubelfeier gehaltene An
ſprache auch in Petersburg als doppelt bemerkenswerth
angeſehen und als neuer Beweis ſeiner entſchiedenſten
Friedensliebe viel beſprochen Betont wird ferner daß dieſe
Worte im Beiſein vieler zur Kriegspartei gehörender Ge
nerale geſprochen ſind denen hierdurch ein bedeutſamer Wink
gegeben iſt

Aus Rio de Janeiro meldet man die Ruhe in Braſilien
ſei nicht geſtört worden Der Oberbefehl über die braſilianiſche
Marine wurde dem ſeitherigen Geſchwaderchef übertragen
Die neue Regierung verſprach den Ehevertrag der Kron
prinzeſſin Jſabella zu achten und die von dem Kaiſer gewährten
Ruhegehälter fortzuzahlen Das neue Regierungsbanner er
hielt die Aufſchrift Ordnung und Fortſchritt Wie ver
lautet hat die Regierung der Vereinigten Staaten
von Nordamerika die Regierung Braſiliens bereits
anerkannt

Nach einer Meldung der Polit Korreſp ans Paris werden
die diplomatiſchen Vertreter der Mächte den Verkehr mit
Rio de Janeiro auf faktiſche Beziehungen beſchränken

Aus Liſſabon wird der KreuzZtg gemeldet Eine könig
liche Yacht iſt dem Kaiſer Dom Pedro nach Madeira
entgegengeſandt worden

Aus London berichtet man Boulan ger gedenke in den
nächſten Tagen nach Schweden und Rußland abzureiſen

Aus London wird der Voſſ Ztg gemeldet Der Leiter des
kgl Laboratoriums ſowie der erſte Werkführer der Patronen
fabrik in Woolwicher Arſenale wurden plötzlich ent
laſſen weil ſie einem Privatfabrikanten das Geheimuiß der
Herſtellung des rauchloſen Pulvers verrathen haben

Aus Rotterdam wird dem B T gemeldet Unerwartet
brach in Rotterdam ein großer Streik auf der Schiffs
werft Freyemort aus Die Streikenden bedrohen die Freiheit
der Arbeiter auf den naheliegenden Etabliſſements Letztere wurden
von Polizei umſtellt

Eiſenbahnweſen
Belgrad 22 Nov Telegr Die Konferenz à quatre

fortgeſetzt ruhiges trocknes und kaltes Wetter zu erwarten

S a c

hat beſchloſſen vom 15 Dez ab die direkte Eiſenbahn
verbindung mit Salonichi eintreten zu laſſen

Wafferſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unkitrut Fall WuchsArtern Brücenpegel 21 Nov 10,50 22 Nov 40 47 3

Weißenſels Oberpegeil 234 12,361 2do Unterpegel 0,18 0,18 SHalle Unterßd 22 Okt 1,80 23 Nov ,801
Trotha e e S 1,80 1,78 2 unAlsleben Oberpegel 22 Nev 12,44 22 Nov 42351 1

do Unterpegel 4 1,47 1,551 8albe Oberp 1,39 1,40 1do Unter 40,65 30,66 1Moidan Jſer Eger ElseBudweis 20 Nov 90,251 21 Nov 0,39 1 Sg e 0,12 n 0,14 2 cungörnzlat 40,04 9,04 8 eaun e e e 2 9,16 0,18 2 wPardubiz 40,22 a 40,24 S 2Brandeis 40,28 v 0,21 4Melnick a o 0,01 0,06 2 unLeit meritz a e e 18 18 eAnſſig a 0,02 0,04 2 eDresden 21 Nov 1,00 22 Nov 0,98 S 2Torgau J 7 30 92 40,92 rWittenberg 41,56 7 1,53 3 SRoßlau 1,02 41,00 2Barby v 41,40 1,88 2Magdeburg 1,38 41,361 2 aTangermünde 2 1,88 n 1,84 4 SWittenberge 41,70 on 1,68 2Dömitz Peg 1,12 v 11,10 2 SLauenburg 1,28 1,26 2 S
Eigenſchaften des Verſtorbenen an Grabmälern dargeſtellt
Aber die allegoriſchen Geſtalten ſind zum Theil von chriſtlichem
Gepräge zum Theil werden ſie mit chriſtlichen Jdeen in Ver
bindung geſetzt wofür wohl das Sebaldusgrab in Nürn
berg als bezeichnendes Beiſpiel angeführt werden kann Hier
hat unſer ſinniger Meiſter Peter Viſcher unten an den
Ecken Heldengeſtalten des Juden und Heidenthums angebracht
und zwiſchen ihnen die Verkörperungen von Tugenden der
Gerechtigkeit Mäßigkeit Stärke Klugheit über ihnen aberſtehen die Geſtalten der Apoſtel und Peopheten und auf der

den in der mittelalterlichen Kunſt nicht ſeltenen Gedanken
daß alle natürliche Kraft und Tugend in Chriſto

gipfelt
In der Kunſtperiode der Renaiſſance begegnen uns dieſe

Allegorien ſehr häufig als die hervorragendſten Grabmäler
jener Zeit ſind die der Mediceer in Florenz von Michel
Angelo zu bezeichnen Er wollte ſymboliſch die Zeit dar
ſtellen und bildete in vier Figuren den Morgen den Abend
den Tag und die Nacht Zu je zweien genonmimen wie ſie
auf den Sarkophagen gruppirt ſind gewinnt jedes Paar für
ſich neue Bedeutung Denn wie die beiden Figuren zu Füßen
Lorenzo s den vollendeten Gegenſatz zwiſchen Leben und
Tod darſtellen dort die höchſte Kraft des Mannes denn
als eine gpaln e männliche Geſtalt iſt der Tag gebildet hier
die ſchutzloſe Machtloſigkeit idealiſirt durch eine in Schlaf
verſunkene Frau ſo zeigen Abenddämmerung und Morgen
grauen zu Füßen Giuliano s den Uebergang der Seele aus
dem einen in den anderen Zuſtand Die in Ruhe aufgelöſte
männliche Geſtalt der die Augenlider zuzufallen ſcheinen iſt
ein Symbol des Abſchiebdnehmens im Sterben die aus dem
Schlafe ſich losreißende Frau die das neue Licht wie einen
Schmerz beinahe zu empfinden ſcheint zeigt das Erwachen aus
dem Tobesſchlaf zur Unſterblichkeit

Jn der Zeit des Rokoko wo die Künſtler nach Effekt
haſchten werden dieſe Darſtellungen nicht nur unverſtändlich

und unſchön ſondern es geſellt ſich granenhaft gebildet
allegoriſch der Tod ſelbſt hinzu als Senſen und Kuochen
mann wie er das Leichentuch zurückſchlägt und den Sargdeckel
ſchließt Dagegen hatte die Rengiſſance ſehr ſchöne Grab
mäler geſchaffen und es iſt uns noch viel des Schönen in
Kapellen und Kirchen erhalten Der Adel namentlich hat
uns in ſeinen wappengeſchmückten Epitaphien ſelbſt in
Dorfkirchen manch ſchönes Werk in Holz Stein Marmor
oder Erz hinterlaſſen Die Michaeliskirche zu Hildes
heim bewahrt z B das v Bothmer ſche Grabmal
welches früher in der Martinikirche dem jetzigen
Städtiſchen Muſenm ſtand die Familie beſtehend aus
Otto von Bothmer ſeiner Gemahlin und vier Söhnen kniet
betend vor einem Relief dem dornengekrönten Heiland zu
beiden Seiten ſtehen die Allegorien der Stärke und Anmuth
der Religion und der Liebe Ueber dem Architrav der dieſe
Bildwerke deckt iſt wiederum ein figurenreiches Relief in
reicher Architektur angebracht der gekrenzigte Heiland die
beiden Marien und Johannes Aunbetende Engel Engel mit
den Marterwerkzeugen und andere allegoriſche Figuren um
geben dies Relief Auf der bekröunenden Architektur ſehen
wir endlich den auferſtandenen Heiland und der Sarkophag
unter ihm hat als Bildwerk noch den Jonas der dem Fiſch
rachen entſteigt alſo wieder ein Bild der eng
Tod und Teufel von Chriſtus ſiegreich überwunden füllen
noch die ſeitlichen Räume aus Hier ſind auch die hoch
bedeutenden Erzſkulpturen in der Grabkapelle des Domes in
Freiberg i S zu nennen ſowie das Epitaph und die Abſchluß
wand der Grafen Enno in der großen Kirche zu Emden und
der Erno s in Jever

Solche Beiſpiele mit einfacher und reicher Dekoration giebt
es auch in unſeren nordiſchen Kirchen glücklicherweiſer noch
recht viele das hildesheimer Muſeum birgt mehrere die aus
den Kirchen fortgeſchafft als Schrittſteine über Brücken Plätze
und Straßen zu einer Zeit gelegt waren die kein Verſtändniß
für die Kunſt und keine Sympathie für ihre Werke hatte

ſchaften und Künſte werden häufig als Repräſentanten der Siehe Grimm Leben Michel Angelo s
Gortſ u Schluß in dex Schlußdeilage dieſer Nr
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S Brews Nachfolger9 O 7Ziehharmoni Aas Paul Mousel2 und Ztourig empfiehlt ingroßer Auswahl in nur guter und Pabrik engl Tüll Gardinen und Portièren
folider u e Hauptgeſchäft Leipzig X Ecke Königsplatz nen gros detail Keine Schaufenſter SGr Märkerſtr 4 nahe am Markt eceeeeeeeegeege SNB Reparaturen ſchnell u billig Beſichtigung oder Umtauſch geſtattet

t Gebrauchte Harmouika s nehme Smit in Zahlung

4 auca Papierhandlung e S6 5 e 2627 Dauerhafte ſelbſtBillige Bezugsguelle von Schiefertateie Griffelr er af e ſe geſämmtlichen Schulntenſilien fer tigte SEsntovü ver Da onskartene e J t w n z r x z4 Vollftänd Billard Vierdruck Dappurat mehrere Schreibtiſche e empfiehlt zitSicherresgle v e e billigen Preiſenaſtenregale Schiebeſchränke r 3 J SRegale für Cigarren Geſchäfte Den bisherigen Geſchäftskunden ſowie einem geehrten Publikum von Halle und Sdoppelte nud einfache Pulte Umgebung die ergebene Anzeige daß ich das bisher von meinem verſtorbenen Manne S eutschbein

Serſhan Zinn gut ans h JBe raunke utzſlugel an s T ldauer Möbel aller Art billigſt d S Thalamtstr 9 I Et eTrümeaur Spiegel Stück 70 100 97 cm 1er 080 g e S am neuen Hauptwochenmarkt

wen S in der Halle J

Nein diesjähriger
t S

w J SI S JI S l S

l welcher ununterbrochen bis zum 24 December dauert bietet in allen seinen Theilen eine überraschende Auswahl von
Artikeln welche sich ganz besonders zu

in Stoff und Ausführnng das ſchönſte

S S was bisher gebracht wurde hat villigr n e abzugeben Beſtellungen nach Maaße werden unter Leitung eines tüchtigen Zu2 ſchneiders prompt u billigſt ausgeführt

25 Be r hv c sS e Jr en ee ne 5 I ze mee3 S m ar e Xe e

Photographie Frau Vrankſe,,F Es e EE Oh Gr 5 en82 Gr Ulrichſtr 52 Sprechstunden von 9 Ubr VormittagsMeine werthe Kundſchaft bekommt bis 5 Uhr NachmittagsT Beachtenswerth Wor siehte r und170 üreauPDinzelne Sophabezüge alle a Gr Märkerſtr 27 I
Reſte von Gardinen bis zu 2 und 3 Fenſter e Nr 347

re v r r edesgl Congreßſtoffe
Bunte waschechte Vorhangstoffe einzelne Portièren und Teppiche

8/4 104 12/4 rates donteches Zandols L ohr Ingtitus8 t2 u 20 Mk I BIverkaufen wir äußerſt billig aus Tüchtige Schneiderin
2 r empfiehlt ſich in und außer dem HauſeBrüderſtraße 2 Böllbergerweg 4a I

5 d ree e ee

Tindenſtraße 7

er rua er Fereinse unter der bisherigen Firma S e eCreditreform AIGel S in v 6 Canitz e an Gebrelehe ſeinS

Veber 250 Vereine in unveränderter Weiſe weiterführen werde ein Beutsehland der Schwelz Jndem ich das meinem ſeligen Mann ſtets in ſo reichem Maaße geſchenkte Ver e 9 Oper hemden 9
und Holland trauen auch mir bitte zu Theil werden zu laſſen zeichne ich unter Zuſicherung ſtets e r Dh e Mal s aufmerkſamſter und reellſter Bedienung Hochachtungsvoll S Tulc

h Chariottenstr e S 4e all verw Auguste schesbe
Hünte Felle u Talg Dkaufen jeden Poſten zu d höchſten S m ePreiſen Giebr Danglowitz e e gutſitz GarantieFiſcherplan 2 e und Manschettenortemonngies Geldta Königl Preußt 181 Staats Lotterie Soten Onter eider

e Ziehung 3 Klaſſe 11 Dezember 1889 auch Syſtem Prof Dr Jäger
N ti bü ch B ri ef t ch Hauptziehung S ein u Sir 4000 Gewinne empfiehlt billigſtuptge eichsmarko er n hen Preis für beide Ziehungen Origingle h e 120 60 e 30 9 F G Demuith 63

Vi tenkarten Etnis 2c Antheile an in meinem Beſitz befindl Originallooſen o 26 e 13 i 6505 9 e 325 Ferner Rothe Krenzlooſe 350 Weimar Looſe à 11 Looſe 10 Für den Jnſeratentheil verantwortlichh empfiehlt in reichſter Auswahl verſendet gegen Baar Carl Hahn Lotterie Agentur u Comm Geſch W König in Halleu J Bä r G St 66 Berlin SW Neuenburgerſtraße 25 gegründet 1868S r e uſtraße h e i Erxpedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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